
Landratsamt Ortenaukreis 
Jagd, Waffen und Sprengstoff 
Okenstraße 29 
77652 Offenburg 

 

 

Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach dem Waffengesetz 

für eine Salutwaffe (§ 39b WaffG) 

 
 

 Waffenbesitzkarte (grüne WBK) zum Erwerb und Besitz von Salutwaffen (§ 39b WaffG) 
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  Neuausstellung  Eintrag in vorhandene WBK 

 

Personalien des Antragstellers 

 
 

Name, ggf. Geburtsname Vorname 

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit Beruf 

Hauptwohnsitz: PLZ/Ort Straße/Hausnr. 

Telefon privat Telefon geschäftlich Telefax E-Mail 

Weiterer Wohnsitz: PLZ/Ort Straße/Hausnr. 

Wohnungen in den letzten 5 Jahren: PLZ/Ort Straße/Hausnr. 

 
Wurde bereits eine waffenrechtliche Erlaubnis erteilt?  ja  nein 
 

Art der Erlaubnis Nr. 

Ausgestellt am Ausstellende Behörde 

 
Welche Salutwaffe(n) möchten Sie erwerben oder haben Sie im Besitz? 
(Bitte fügen Sie Fotos der Waffe, des Verschlusses und der Kennzeichnung des Beschussamtes bei) 

Art der Grundwaffe 
Kaliber der 

Grundwaffe 

Jetziges 

Kaliber 

Waffe 

Hersteller Modell Seriennummer 

      

      

      

 

 

Begründung des Antrages 

Zu welchem Zweck möchten Sie die Schusswaffe/n erwerben / besitzen? 

 Theateraufführungen 

 Foto-, Film- oder Fernsehaufnahmen  

 Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen oder Veranstaltungen der Brauchtumspflege 
 

Ausführliche Begründung des Antrages (insbesondere zum Bedürfnis): 

   

   

   

   



 Ich bin „Alt-Besitzer“ der o. g. Salutwaffe(n) (Erwerb erfolgte vor dem 01.09.2020) 

 Datum des Erwerbs: _________________ 
 

 Ich bin „Neu-Erwerber“ der o. g. Salutwaffe(n) (Erwerb erfolgte ab dem 01.09.2020) 

 

Ich bewahre die o. g. Waffe wie folgt auf: (Bitte Behältnis in dem die Waffe aufbewahrt wird beschreiben) 
 

  

  

  

 
Angaben zur persönlichen Zuverlässigkeit und Eignung: 
 

Ich bin 
 

 nicht vorbestraft. 

 wegen folgender Straftaten rechtskräftig verurteilt:        

   

   

 

 nicht Mitglied in einem Verein, der nach dem Vereinsgesetz als Organisation unanfechtbar verbo-
ten wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungsverbot nach dem Vereinsgesetz unterliegt. 

 

 nicht Mitglied in einer Partei, deren Verfassungswidrigkeit das Bundesverfassungsgericht nach § 
46 des Bundesverfassungsgerichtsgesetzes festgestellt hat. 

 

 nicht innerhalb der letzten fünf Jahre mehr als einmal wegen Gewalttätigkeit mit richterlicher Ge-
nehmigung in polizeilichem Präventivgewahrsam gewesen. 

 
Ich bin  nicht in meiner Geschäftsfähigkeit beschränkt oder geschäftsunfähig. 
  nicht abhängig von Alkohol oder anderen berauschenden Mitteln. 
  nicht psychisch krank oder debil. 
 
Ich leide  nicht an schwerer Sehschwäche, Nachtblindheit, Farbuntüchtigkeit, Hirnverletzungen, 

schwerer Herz-Kreislauferkrankung, Diabetes, Anfallsleiden, Geisteskrankheiten, 
Schwerhörigkeit oder Taubheit, Lähmungen oder anderen schweren Erkrankungen. 

 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit. 

 

      
Ort   Datum  Unterschrift 
 
 
Anlagen 

 Bedürfnisnachweis 

 Kopie des Personalausweises (Vorder- und Rückseite) 

 Fotos der Waffe (insbesondere Kennzeichnung des Beschussamtes) 

 ggf. Nachweise über den Umbau zur Salutwaffe 


